
12.  Berufs- und Ausbildungsmesse 

 Schneeberg 

Kostenloser
Bewerbungs-

unterlagen-Check

Kostenloser

Vordenker & Vormacher gesucht!

Die Josera Erbacher Service GmbH & Co. KG ist Teil von ERBACHER the food family. Als Hersteller von Super Premium- 
Nahrung für Nutz- und Heimtiere und als Erzeuger hochwertiger Lebensmittel sind wir seit über 75 Jahren Vordenker 
und Vormacher für zukunftsfähige Ernährung. Am Firmensitz in Kleinheubach beschäftigt das Unternehmen rund  
500 Mitarbeiter – weitere 100 Mitarbeiter sind im Ausland für die food family tätig.

Mitmachen & Vordenken:
Bewerbungen bitte als PDF, max. 5 MB an
Antonia Häfner | Tel.: 09371 940-892
bewerbung@josera.de | www.food.family

Mit einem Dualen Studium (w/m):
● BWL Branchenhandel Agrar  
 (DHBW Mosbach)
● BWL Food Management 
 (DHBW Heilbronn)
● Sicherheitswesen Arbeitssicherheit  
 (DHBW Karlsruhe) 

Mit einer Ausbildung (w/m):
● Fachkraft für Lagerlogistik 
● Industriemechaniker 
● Verfahrenstechnologe 
● Kaufmann/-frau für E-Commerce  
● Maschinen- und Anlagenführer 

Starke Marken und innovative Produkte:

Starte 2019 Deine berufliche Zukunft bei uns!

Bei uns kannst 
du anderen aufs 
Dach steigen und 
so richtig aufs 
Blech hauen!

Mirko Schäfer
Azubi

Bewirb dich! Ruf an! Komm vorbei!

Neuberger GmbH / Odenwaldstraße 1A / 63916 Amorbach
azubi@neuberger-amorbach.de / Fon 0 93 73 - 20 30 20

Ansprechpartnerin: Marlene Neuberger

���������

Dorfwiesenhaus
Samstag, 17. November
14 - 17 Uhr 

Es ist für Jugendliche heutzutage nicht einfach, den richtigen Beruf 
zu ergreifen. Wer erfolgreich ins Berufsleben einsteigen möchte, 
dem stellen sich im Vorfeld viele Fragen:
 „Wo liegen meine Interessen? Was macht mir am meisten Spaß? 
Wie kann ich mich am besten entwickeln?“ 
Dies sind nur einige der Fragen, die die Schülerinnen und Schüler 
beschäftigen.

Auf der anderen Seite ist es auch 
für die Unternehmen zunehmend 
schwieriger geworden, geeignete 
Auszubildende zu � nden. 
Die demogra� sche Entwicklung mit der 
rückläu� gen Zahl von Schulabsolven-
ten, fehlendes Interesse – vor allem 
in den handwerklichen Berufen – 
und vieles mehr stellen die Betriebe vor 
ernsthafte Probleme.

Mittwoch, 14. November 201828


